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das Erdbeben.
Das Erdbeben und die Veränderungen im

Bodenfeegrund .
Der Direktor des geologisch-paläontol . Instituts der

Heidelberger Universität , Prof Dr . Salomon , sprach
sich bekanntlich dahin aus , daß das letzte Erdbeben nur
als eine neue Phase in der Senkung des Bodensees
auszufassen sei . Das scheint sich nun nach den grogen
Veränderungen , welche das Erdbeben aus dem See¬
grund verursacht hat , zu bestätigen . Nach einer Mel¬
dung aus Ludwigshafen ist die alte Halde vom Hasen
wenigstens 1 Kilometer weit durch Rutschungen und
Senkungen verschwunden , die neue zeigt tief einschnei¬
dende Buchten , zwischen diesen schmale, zackige Vor¬
sprünge . Stellenweise ist sie 20— 28 Meter dem Lande
näher gerückt. An verschiedenen Stellen der Halde be¬
fanden sich in ziemlicher Tiefe Psähle , die Ueberreste
von Fischreisern , welche vielleicht schon vor mehreren
Jahrhunderten von Fischern zum Schutz der Fischbrut
angebracht worden waren . Die Pfähle , welche 1 bis
IX Meter im Boden eingetrieben waren , wurden
durch Versinkung des umgebenden Grundes frei und
von den Wellen ans Land getrieben . Der See warf
nämlich gleich bei Beginn des Bebens einige Wellen ,
wie sie der stärkste Sturm nicht größer emporwirft .
Noch am Morgen des 17 . schäumte der See auf der
ganzen Oberfläche . Vom Untersee wurden , wie
gemeldet , auch ganz merkwürdige Erschei¬
nungen beobachtet , die darauf schließen lassen , daß
derBodensee ganz besonders in Mitleidenschaft ge¬
zogen ist. An einer ganzen Reihe von Orten hat sich
nachträglich herausgestellt , daß das Erdbeben mancher¬
lei Schaden anrichtete .

Die Erde hat sich anscheinend aber noch gar nicht be¬
ruhigt ; denn es kommen neuerdings wieder Nachrichten
von allerdings schwachen Beben , die wir nachstehend
mit anderen wiedergeben :

* Vom kaisersiuhl , 23 . Nov . In unserer Gegend
wurde vorgestern (Dienstag ) früh X4 Uhr wiederum
ein Erdbeben wahrgenommen . Die Erschütterung
war glücklicherweise nur schwach.

Bischoffinsen (A . Emmendingen ), 23 . Nov . In der
Nacht vom 20 . auf 21 . 2 .25 Uhr wurde ein ziemlich
starkes Erdbeben mit donnerähnlichem Rollen wahr¬
genommen , dem um X4 Uhr ein zweites , jedoch schwä¬
cheres folgte . Diese Wahrnehmungen dürften richtig
sein , denn sie werden von verschiedenen Seiten bestätigt .
Auch aus Oberbergen (A. Breisach ) werden Erd¬
bebenwahrnehmungen zur gleichen Zeit berichtet .

* - *
*

: : Pforzheim . 23 . Nov . Hier verschied an einem
Herzschlag — infolge des Erdbebens — Frau
Elise von Langsdorfs im 78. Lebensjahr . Die
Verblichene hat sich an der Seite ihres verstorbenen
Gemahls , des Medizinalrats Karl von Langs¬
dorfs , langjähr . Vorstandes der Kreispflegeanstalt
Sinzheim a . d . E ., in treuer Wirksamkeit viele Ver¬
dienste um die Anstalt und ihre Insassen erworben .

: : Stockach. 23 . Nov . Wie schon gemeldet , hat der
Turm der kathol . Pfarrkirche durch das Erd¬
beben schwer gelitten . Der obere Teil weist auf
jeder Seite tief gehende Risse aus . Eine vom erzbi -
schöfl. Bauamt angeordneten Prüfung ergab , daß das
ohnehin mangelhafte Mauerwerk des oberen Turm¬
teiles so beschädigt ist , daß eine Abtragung unabweis¬
bar ist. Um jegliche Erschütterung zu verhüten , dür¬
fen die Glocken vorerst nicht geläutet werden . Durch
Verankerungen und Anwendung von Zement will man
einem Abbröckeln und Auseinanderfallen der be¬
schädigten Mauerwerke Vorbeugen . Im Frühjahr soll
dann die Kuppel und der beschädigte Teil des Turmes
abgetragen und neu erbaut werden . Dies wird einen
Kostenaufwand von etwa . 10 000 „tl verursachen .

K. Konstanz , 23 . Nov . Bekanntlich wurde bei dem
Erdbeben die Oberpostdirektion sehr beschädigt . Nun
ist zur Abschätzung des Schadens bezw . zur Frage der
Wiederherstellung ein Postbauinspektor vom Reichs¬
postamt in Berlin nach hier gekommen , der nach ge¬
nauer Untersuchung zu dem Ergebnis gekommen ist ,
daß die beiden abgesturzten Kolossalfiguren der „Post "
und der „Telegraphie " nicht wieder aufzustellen
sind . Di« Kosten würden sich auf etwa 30 000 -4t be¬
laufen . Die entstandenen Lücken im Schmuck sollen
auf andere Weise ausgefüllt werden . Die Ueberreste
der beiden Figuren sind notdürftig wieder zusammen¬
gesetzt worden und zieren jetzt den Hof der Oberpost¬
direktion !

hechingen . 23 . Nov . Seit dem 16 . November haben
noch täglich mehrere Erdstöße von geringerer Stärke
stattgefunden . Heute Morgen 3 Uhr hatten wir einen
Stoß zu verzeichnen , der an Stärke , wenn auch nicht
an Dauer , dem vom 16. November wenig nachgab .
Ein kleines Beben ging um 1 Uhr 30 voraus .

Aus Luden.
Hofbericht¬

karlsruhe , 23 . Nov . Seine Königliche Hoheit der"
roßherzog empfing im Laufe des heutigen Ta¬

ges Geheimerat Dr . Frhrn . v . Dabo , Minister Dr .
Frhrn . v . Bodman und Geheimerat Dr . v . Nico -
t a i zur Dortragserstattung .

Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Skaatsanzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
hat geruht , das Kollegialmitglied bei der Generaldirek -
twn der Staatseisenbahnen , Regierungsrat Ludwig
ganzer aus sein untertänigstes Ansuchen unter Be¬
lastung des Tittls Regierungsrat au » dem Staats -
"stufte zu entlassen , das Kollegialmitglied der General -
o>rektion der Staatseisenbahnen , Oberbaurat Alexan¬
der Courtin in Karlsruhe , unter Belastung dieses
Aitels zum Abteilungsoorstand der Gencraldirektion
o«r Staatseisenbahnen zu ernennen , dem Hilfsrefe¬
renten beim Finanzministerium , Baurat Heinrich

au mann , die Stelle eines Kollegialmitglieds bei

der Generaldirektion der Staatseisenbahnen zu über¬
tragen , die Hilssreserenten bei der Generaldirektion
der Staatseisenbahnen , Obermaschineninspektor Felix
Eitner und Oberbauinspektor Ferdinand Grimm
in Karlsruhe , beide unter Verleihung des Titels Bau¬
rat , zu Kollegialmitgliedern bei der Generaldirektion
der Staatseisenbahnen zu ernennen , den Vorstand
eines Stationsamts I , Betriebsinsvektor Dr . Wilhelm
Pfefferle in Karlsruhe unter Belastung des Titels
Betriebsinspektor zum Hilfsreferenten bei der General¬
direktion der Staatseisenbahnen und den Eisenbohn -
asseffor Dr . Mar Roser in Karlsruhe unter Zurück¬
nahme seiner Ernennung zum Vorstand eines Sta¬
tionsamts I und unter Verleihung des Titels Be¬
triebsinspektor zum zweiten Beamten der Eisenbahn¬
verwaltung zu ernennen .

Mit Entschließung des Ministeriums der Finanzen
wurde Betriebsinspektor Dr . Roser der Großh .
Generaldirektion der Staatseisenbahnen zugeteilt .

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der
Staatseisenbahnen wurde Cisenbahnsekretär Julius
Hemberger in Leopoldshöhe nach Konstanz ver¬
setzt.

Personal -Peränderungen im Bereiche des
14. Armeekorps .

Zu Lts . mit Patent vom 20 . November 1909 beför¬
dert : die Fähnriche : Frhr . v . Krafft - Ebing im
1 . Bad . Leib -Gren .-Regt . Nr . 109 , Rath im 6. Bad .
Jnf . -Regt . Kaiser Friedrich III . Nr . 114, Faller
im 8 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 169 , Bedenk im 9 . Bad .
Jnf .-Regt . Nr . 170 , Steinhäuser im Kurmärk .
Drag .- Regt . Nr . 14, Schreiber im 4. Bad . Feld -
Art .-Regt . Nr . 66 , Ellwanger im Bad . Train -
Bat . Nr . 14, Höhne , Hiller im Hohenzollern .
Fußart . -Regt . Nr . 13, Blume , Mallmann im
Telegraphen -Bat . Nr . 4.

R . Bruchsal , 22 . Nov . Am letzten Samstag fand
zur Feier des 58 . Stiftungsfestes des Männer¬
gesangvereins „Liederkranz " hier ein
Konzertin der Festhalle zum „Kaiserhof " statt , das
unter der trefflichen musikalischen Leitung des Chor¬
meisters des Vereins , Gymnasialmusiklehrer Pracht
von Karlsruhe , einen großartigen Verlauf nahm .
Für die übliche Ausschmückung des Konzerts durch
Solovortröge waren die Hofopernsängerin Frau
Käthe Roha -Warmersperger und der Hof¬
musiker Paul Trautvetter , beide von Karlsruhe ,
gewonnen worden , die sich ihrer Aufgabe in vortreff¬
licher Weise entledigten . Herr Pracht war ein aus¬
gezeichneter Begleiter am Klavier .

* Mannheim , 23. Nov . Einen heimtückischen
Ueb erfüll unternahm nachts die 30 Jahre alle
Ehefrau des Fabrikarbeiters Heinrich in Frie¬
senheim gegen ihren Ehemann . Während dieser
schlief , brachte sie ihm im Gesicht und am Körper zahl¬
reiche Messerstiche bei . Schwer verletzt wurde der
Mann in das hiesige Krankenhaus gebracht . Die Ehe¬
frau , welche nach der Tat flüchtig gegangen war ,
konnte inzwischen verhaftet werden .

* Steinmauern , 23 . Nov . Die drei ältesten
Einwohner unserer Gemeinde sind im Verlauf von
3 Wochen gestorben : der Schreiner I . Steiner
mit 84 Jahren 121 Tagen , der Landwirt K . Grün -
bacher mit 83 Jahren 346 Tagen und die Witwe
Uhrig mit 90 Jahren 275 Tagen . Die drei Ver¬
storbenen hatten zusammen das beträchtliche Aller von
259 Jahren und 16 Tagen .

: : Ettenheim , 23 . Nov . In Rust spielte ein 13jähr .
Knabe mit einer geladenen Waffe . Der Schuß ging
los und die ganze Ladung ging dem Knaben in den
Magen . Der Junge dürfte kaum mtt dem Leben da¬
vonkommen .

Re Sahnhsfrseklegmg .
Die Verlegung des Bahnhofs hat eine Reihe von

Umwälzungen zur Folge , die bereits eingehend be¬
sprochen wurden und die sich nun zu Vorlagen an
den Bürgerausfchuß verdichtet haben . Wir haben
gestern kurz auf die tauschweise Abtretung von Ge¬
lände , die Regelung der Rechtsverhältnisse und den
Wettbewerb zur Ausgestaltung des neuen Bahnhofs -
plstzes hingewiesen . In der Begründung zum Tausch¬
vertrag wird gesagt : Im ganzen tauscht die Stadt¬
gemeinde ein : 241 797 Quadratmeter im Wertanschlag
von 2 301 357 -tt . Gegenüber der Forderung der
Stadt mit 2 330 382 „4t hätte somit die Großh . Eisen¬
bahnverwaltung ein Aufgeld von 28 975 -4t an die
Stadt zu zahlen . Die Genrraldirektion hat sich aber
bereit erklärt , dieses Aufgeld um 46 338 -<t auf
75 313 -4t zu erhöhen , nachdem der Stadtrat wieder¬
holt darauf hingewiesen hatte , daß die Stadtgemeinde
ihr in die Bahnanlagen fallendes Gelände schon seit
1906 und 1907 abgetreten hat , den Ersatz aber zum
großen Teil erst nach Räumung der alten Dahngleise ,
zum kleineren nach endgültigem Abschluß des Ver¬
trags erlange u . daß sie deshalb nach Recht und Billig¬
keit für die Zwischenzeit eine Verzinsung der Ent¬
schädigungssumme verlangen könne . Die General¬
direktion hat aber diese Forderung wiederholt abge¬
lehnt , indem sie geltend machte , sie begnüge sich bei
der Bemessung der Preise für das an die Stadt ab¬
zutretende Gelände mtt seinem gegenwärtigen Wert ,
der alsbald nach Fertigstellung des neuen Bahnhofs
bei den meisten Fläche « beträchtlich höher sein werde ;
hierin liege das Aequioale «t für die der Stadt ent¬
gehenden Zwischenzi «s« i . Lediglich zu der oben er¬
wähnten Erhöhung des Aufgeldes ließ sie sich schließ¬
lich bewegen . Die von der Stadtgemeinde weiter ver¬
langte Uebernahme der Kosten für die Verlegung der
Straßenbahn auf die neue Strecke der Durlacher Allee
wurde ebenfalls aus grundsätzlichen Rücksichten unbe¬
dingt abgelehnt .

In der Begründung zum Straßenvertrag heißt es :
Zur Herstellung des neuen Dahnhofs gehört auch dis
Ermöglichung geordneter , dem Lerkehrsbedürfnis ent¬
sprechender Zufahrten und Zugänge , also die Anlage
des Bahnhofsvorplatzes und besten Verbindung mit

dem Straßennetz der Stadt und ferner die Ersetzung
von bestehenden , in die Bahnanlagen fallenden Stra¬
ßen durch dem Bedürfnis entsprechende neue Straßen .
Selbstverständlich hat die Stadtgemeinde ein weit¬
gehendes Intereste daran , daß diese an und für sich
der Eisenbahnverwaltung obliegenden Maßnahmen in
ausreichendem Maße und in zweckentsprechender Form
ausgeführt werden . Eingehende Verhandlungen zwi¬
schen Eisenbahn - und Stadtverwaltung haben nun ^zu
einer Verständigung über diese Fragen geführt . Sie
bezieht sich 1. auf die Form des Bahnhofsvorplatzes
und der zu ihr führenden Straßen , 2 . auf die Her¬
stellung , die Unterhaltung und die Beleuchtung dieses
Platzes und dieser Straßen , 3. aus die Rechtsverhält¬
nisse (Eigentum , Unterhaltungs - und Beleuchtungs -
Pflicht) sonstiger im Zusammenhang mit der Erbau¬
ung des neuenBahnhofs von der Eisenbahnverwaltung
erstellter Straßenstrecken insbesondere der Straßen -
Tunnels unter dem Bahnhof . Als Höchstbetrag , den
die Eisenbahnverwaltung der Stadtgsmeinde für die
an sich der Bahn obliegende Straßenherstellung zu er¬
setzen hat , ist die Summe von 475 400 -4t berechnet
— ohne die Kosten der Auffüllung , die von der Eisen¬
bahnverwaltung selbst besorgt wird . Selbstverständlich
ist nun aber mit den von der Eisenbahnverwaltung
herzustellenden Straßen dem Bedürfnis nach ausrei¬
chender Verbindung des Bahnhofs mit dem städtischen
Straßennetz . nicht Genüge geleistet . Es bedarf dazu
außerdem noch einer umfangreichen und kostspieligen
Tätigkeit der Stadtgemeinde , insbesondere auch der
Herstellung der nötigen «Straßenbahnlinien zur Ver¬
bindung der verschiedenen Stadtteile mit dem Bahn¬
hof. Bereits sind Projekte für die Umgestaltung der
Ettlinger - , der Rüppurrer - und der Karlstraße zu die¬
sem Zweck und zu deren direkter Verbindung mit dem
Bahnhof ausgearbeitet , ebenso die Ortsbaupläne für
das Gelände zwischen Bahnhof , Stadtgarten und
Beiertheimer Wäldchen zwischen Ettlinger -, Rüp¬
purrer - und Rotteckstraße und zwischen Deiert -
heimer Wäldchen und Karlstraße . Weiterhin
werden nun aber auch Projekte über die Verwendung
des freiwerdenden und durch den Tauschoertrag ins
Eigentum der Stadt übergehenden Geländes der Ma¬
xaubahn westlich der Beiertheimer Allee und der
Rheintalbahn nördlich der Kaiser -Allee aufzustellen
sein. Mit der Ausführung der wichtigsten neuen Stra¬
ßen muß im nächsten Jahr begonnen werden , damit
bis zur Eröffnung des Bahnhofs Ende 1913 die Zu¬
fahrtsstraßen und Straßenbahnlinien fertiggestellt sind.
Hiewegen werden dem Bürgerausschuß demnächst wei¬
tere Vorlagen zugehen .

In der Begründung zum Wettbewerb ist zu lesen :
Die Gestaltung der Umgebung des neuen Bahnhofs ist
für den ästhetischen Eindruck der Stadt , wie für die
praktischen Bedürfnisse des Verkehrs und der Bau¬
tätigkeit von so großer Bedeutung , daß es dem Stadt¬
rat angezeigt erschien, zur Mitarbeit an dieser ebenso
wichtigen wie schwierigen Aufgabe möglichst viele ge¬
eignete Kräfte heranzuziehen . Er hat deshalb in
Uebereinstimmung mit der Großh . Eissnbahrwerwal -
tung beschlosten, einen Wettbewerb unter den hier an¬
sässigen Architekten und Ingenieuren zu veranstalten .
Für Preise ist die Summe von 10 000 -4< bestimmt .
Dazu kommen noch die Kosten des Preisgerichts . Im
ganzen sollen daher für diesen Zweck 11000 -4t in den
Voranschlag des Jahres 1912 eingestellt werden .

Aus Sem SkiSkkreise.
Hauptmann a. D . von Grassenitz über

Kunst und Kultur in Sizilien .
Der badische Kunst gewerbeverein luß

am vergangenen Mittwoch abend zu einem Dortrag
des Hauptmanns a . D . von Graevenitz aus
Freiburg über Kunst und Kultur in Sizilien ein .
Dies reiche und wundervolle Land hat im Jahr 1908
durch sein furchtbares Geschick Aller Teilnahme und
Interesse erweckt und tritt nun nach den Erd¬
bebenschrecken vergangener Woche wieder mehr in
den Vordergrund unserer Gedanken . Eine eigene
bodenständige Kultur hat das Land nicht , denn seit
Urzeiten steht es unter Fremdherrschaft , die ständig
wechselnd dort jeweils dem Land und seiner Kultur
ihren Stempel aufdrückte . Es sei nur kurz an die
Herrschaft der Griechen , Römer , Araber , Norman¬
nen , schließlich Deutschlands unter den Hohenstaufen
erinnert , bis dem allem durch Vereinigung Siziliens
mit Italien ein Ende gemacht wurde . Allerdings
empfindet die Bevölkerung dies zum Teil heute noch
als Fremdherrschaft . Der ungewöhnlich hohen
Stufe , die die Griechen in der Kunst einnahmen ,
entsprechend nahm auch Sizilien unter ihrer Herr¬
schaft einen wunderbaren Aufschwung . Sie bauten
den teils wegen Ausbruchs des Kriegs unvollende¬
ten , teils infolge Erdbebens zerstörten dorischen
Tempel in Segesta , von dessen Schönheit uns die
im Museum zu Palermo aufbewahrten Metopen
(Skulpturen am Fries ) deutliches Zeugnis oblegen .
Wie trefflich auch die einzelnen Metopen die Fort¬
schritte in der Beherrschung der Form veranschau¬
lichen , bis sie in der letzten : „Hera sich vor Zeus
entschleiernd "

, ihren Höhepunkt erreichen . Ferner
danken wir ihnen noch einen Tempel des Zeus , der
Inno , und dem fast ganz

'
erhaltenen Tempel der

Loncordia . Auch zwei Skizzen Goethes auf seiner
italienischen Reise bringen uns hellenische Kunst
vor Augen . Das größte Theater in Syrakus ,
24 000 Menschen fastend , das dem Tyrannen Dionys
erbaut wurde , und die riesige Höhle , genannt das
Ohr des Dionys , mit ihrer wunderbaren Akustik ,
sind ebenfalls griechischer Herkunft , sowie zahllose
noch erhaltene . Münzen und der wundervolle
Bronzeguß eines Widders , der einst am Hasen von
Syrakus stand . Bon Skulpturen sei nur die Venus
Anadyomene genannt . An römisch « Zeiten erinnern
di« kreisförmigen (nicht halbrunden , wie bei den
Griechen ) Theater und die Skulpturen in den Ka¬
takomben , die vielfach noch erhalten sind, wie z . B .
der Sarkophag der Phädra . Zu einer geradezu

wunderbaren Blüte entwickelte sich die Kunst in
Sizilien unter der kurzen Herrschaft der Kondottieri
der Normannen . Drei wundervolle Dome mit
reichen Ornamenten an der Außenseite und farben¬
prächtigen Mosaiken auf Gold - und Silbergrund
stammen aus ihrer Zeit . Der letzte , der Dom von
Palermo , weist zwei hohenstaufische Grabmäler
auf . Eine neue Technik brachte die Renaissance
aus Flandern nach Sizilien , die Oelmalerei ,
während in der Plastik die überladene Kunst des
Barok teilweise unangenehm aufsällt . Aber auch
hier sind es fast ausschließlich fremde Künstler , die
Meisterwerke schaffen . Als nahezu einzige boden¬
ständige , von Sizilianern ausgeübte Kunst kann
man die z . T . recht geschmackvoll und sehr phan¬
tastisch bemalten sizilianischen Bauernwagen
nennen . Doch läßt der Reichtum des Landes an
malerischen Landschaften , wundervoller Vegetation
und schöner Menschen , denen man die Mischung aus
den verschiedensten Völkerschaften deutlich ansteht ,
hoffen , daß aus diesen noch recht geringen An¬
fängen sich doch noch Ersprießliches entwickeln
werde . — Die sehr zahlreich erschienenen Zuhörer
dankten dem Redner für die interessanten und eine
außerordentliche Kunst - und Literaturkenntnis ver¬
ratenden Ausführungen mit starkem Beifall . Viele
Lichtbilder unterstützten den fast zweistündigen
Bortrag . Der anwesende Großherzog zog Herrn
v . Graevenitz in ein Gespräch . —o.

Im Reujahrs -Vriefverkehr ist es von ganz beson¬
derer Wichtigkeit , daß auf Adressen die Wohnung des
Empfängers nach Straße und Hausnummer d«utlich
angegeben wird . Dies gilt auch für Stadtbriefe .
Um die Bestellung nach Berlin gerichteter Briefe
zu erleichtern und zu beschleunigen , empfiehlt es sich,
in der Briefaufschrift neben genauer Angabe der Woh¬
nung nach Straße , Nummer , Stockwerk den Post -
bezirk (6 , IV , dIW usw.) und wenn tunlich auch
die Nummer der De stell - Postanstalt deutlich
und zutreffend anzugeben , z. B . 6 22 , IV 9, dNV 52.

Musikinspekior Franz Aureich, der besonders auf
dem Gebiet des Gesangs als Autorität gilt , wurde in
den Vorstand des Musikpädagogischen Kon¬
gresses gewählt , was in hiesigen Musikkreisen aufs
lebhafteste begrüßt werden dürfte .

Aus Vereinen und Versammlungen .
—v . Deutscher Arauenverem vom Roten kreuz für

die Kolonien — Abteilung Karlsruhe . Bon Pro -
fessoren der Universität Heidelberg werden zum Besten
des vom Landes -Verband Baden in Kamerun zu er¬
bauenden Hildahauses 4 wissenschaftliche Vorträge ge¬
halten . (Man beachte die Anzeige .)

—v . Die Turngesellschaft Karlsruhe veranstaltet ,
wie aus dem Inseratenteil ersichtlich, am kommen¬
den Samstag in ihrem Vereinslokal , Alte Brauerei
Kämmerer einen Familienabend , zu dem eine Anzahl
bewährter Kräfte ihre Mitwirkung zugesagt haben .
Den Mitgliedern kann ein genußreicher Abend in
Aussicht gestellt werden .

—v . Der Gesangverein Liedertafel Grümvinkel
veranstaltete am Samstag anläßlich seines 27.
Stiftungsfestes im Saale des Kühlen Kruges ein
Konzert . Die Leitung lag in den Händen des Kon¬
zertmeisters Willi Eiffler , der sich als Dirigent
bereits einen bedeutenden Ruf verschafft hat .
Mitwirkende waren Konzertsängerin Fräul . Dora
Seubert und Musikdirektor Herrn . Post . Der
Vortrag sämtlicher Chöre zeugten von ausgezeich¬
neter Schulung , die besonders in der guten Aus¬
sprache und geistigen Auffassung zum Ausdruck
kam . In Frl . Seubert war eine Sängerin mit
sehr guten Stimmitteln gewonnen , und sie konnte für
die mit ihrer schönen Sopranstimme zum Vortrag ge-
brachten Rezitative Polonaise aus Mignon großen
Beifall ernten . Meisterhaft spielte Herr Post dis
Ballade und Polonaise von Vieuxtemps und zeigte
sich weiter in der Svendsenschen Romanze und
Obertaß ' Mazurka als ausgezeichneten Beherrscher
seines Instrumentes .

Skandesbuch -Auszüge.
Eheaufgebote : 23. Nov . : Josef Mark von Nuß .

bach, Kaufmann hier , mit Karoline Bau mann
von Neckarbischofsheim : Paul Kallina von Linden -
stadt , Sergeant hier , mit Katharine Wildenmann
von Bruchsal ; Kurt Budde von Winscherhöfen ,
Schriftsetzer hier , mit Elisabeth Axtmann von Ett¬
lingen ; Johann Roser von Singen , Fabrikarbeiter
hier , mit Therese Schneider Witwe von Sulzbach :
Emil Dahle von Breslau , Sanitäts -Vizefeldwebel
von Ettlingen , mit Marie Dinges von hier .

Eheschließungen : 23. Nov . : Matthäus Uetz von
Ablach , Kutscher hier , mit Anna Hübner von Will »
mars .

Geburten : 18. Nov . : Eva Paulina Anna , Vater
Otto Scham insky , Architekt. — 21 . November :
Softe Emma , Vater Taver Klipfel , Taglöhner . —
22 . Nov . : Otto Joses , Vater Otto Klotz , Diener .

Todesfälle : 21 . Nov . : Albert , all 9 Tage , Vater
Karl Neckermann , Revisor . — 22 . November :
Otto , alt 2 Monate 1 Tag , Vater Adam Wolf , Fuhr¬
mann .

Beerdigunoszeit und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen . Freitag , den 24. November 1911 : X3 Uhr
Karl Helfer , Vorarbeiter , Krieostraße 4 , 4 . Stock
— 3 Uhr : Ida Waldvogel , Lithographen -Witwr ,
<8renzstraße 7 .

Srmk.
Wintersport.

c. Mannheim , 23 . Nov . Der erste Skikurs der
Ortsgruppe des Skiklubs Schwarzwald wird
auf dem Kandel abgehalten und von Bankbeamter
Mauck geleitet . Ein zweiter Skikurs wird im
Januar oder Februar abgehalten . Die Wettläufe
finden voraussichtlich Ende Januar auf Kurhaus
Hundseck statt . Man beschloß, daß der Klub
erstmals die Rennen allein veranstalte und diese in
größerem Stile durchführe .



Luftfahrt.
»e. z . s."

Friedrichshafen, 23. New. Bel der gestrigen Ver¬
suchsfahrt des „L. Z. 9" wurde durch Geschwindigkeits -
meffungen festgestellt, daß das Luftschiff trotz seiner
Verlängerung um 8 Meter die Geschwindigkeit von
21 Sekundemnetern beibehalten hat .

Friedrichshofen, 23. Nov . Das neue Militär -
luftschisf ist , nachdem es nach seiner Verlängerung
zwei erfolgreiche Probefahrten gemacht hat , heute
morgen A8 Uhr zur Fahrt nach seinem künftigen
Standort Köln aufgestiegen . — Graf Zeppelin
ist gestern zu längerem Aufenthalt nach Meran abge¬
reist .

Alm, 23. Nov. „L. Z . 9" hat bei starkem Gegen¬
wind und in ziemlich langsamer Fahrt um 9 .59 Uhr
die Stadt in nördlicher Richtung passiert . 10 .15 Uhr
überflog das Luftschiff Geislingen.

Cannstatt, 23 . Nov . „L. Z . 9" hat 10 .50 Uhr unsere
Stadt in der Richtung auf Bietigheim überflogen.

Heldttbergh 23 . Nov . „L . Z . 9" passierte dem „Hei¬
delberger Tagblatt " zufolge um 12 Uhr in beträchtlicher
Höhe Heidelberg in der Richtung auf Mannheim .

Ludwigshafrn, 23. Nov. „L. Z . 9" hat um 12 .10
Uhr Ludwigshafen passiert .

Mainz . 23. Nov . Das Luftschiff „L . Z . 9" flog
12.40 Uhr östlich von Worms vorbei und passierte
12L0 Uhr Alzey .

Bingen, 23. Nov. „L . Z . 9" hat 1 .20 Uhr Bingen,
1 .50 Uhr Koblenz und 2 Uhr Neuwied passiert .

Köln, 23 . Nov. „L. Z . 9" ist 3 .25 Uhr glatt vor der
Halle gelandet.
Das Ergebnis der Freiballon -We11s «chrt des

Oberrheinischen Vereins für Luftfahrt .
w. Straßburg , 22. Nov. Der nunmehr bekannte

Spruch des Preisgerichts für die Wettfahrt mit
Freiballonen am 5. Novestiber lautet : Ballon Graf
Wedel, Führer Oberleutnant Block, 3650 Meter
vom Ziel , bei Nordhausen : Ballon Moenus , Führer
Major von Oldershausen , 6850 Meter vom Ziel , öst¬
lich Schweigern : Ballon Taunus , Führer Ingenieur
Arbogast , 7050 Meter vom Ziel , östlich Kirchheim:
Ballon Bodensee, Führer Prof . Liefmann -Freiburg ,
8440 Meter vom Ziel , bei Ernigheim ; Ballon Hes¬
sen, Führer Oberleutnant Spiegel , 10 040 Meter
vom Ziel , bei Flein : Ballon Freiburg , Führer
Hauptmann Spangenberg , 13120 Meter vom Ziel,
bei Bietigheim . Mithin erhalten den ersten Preis
Oberleutnant Block, den zweiten Preis Major v.
Oldershausen und den dritten Preis Ingenieur
Arbogast . Der Preis für das bestgesührte Bordbuch
wurde Herrn Ingenieur Arbogast zuerkannt : der
Preis für die besten Photographien Herrn F . Leiber
in Freiburg i. B.

Leveste LachrWev.
Eisenbahnunglück in Frankreich.

Saumur , 23 . Nov . Ein schweres Eisenbahnunglück
ereignete sich heute früh 7 Uhr beim Bahnhofe
Montreuil -Bellay (Maine et Loire) . Infolge Aus-
tretens des Thouetflufses stürzte ein Zug ins Wasser .
Die Zahl der Opfer ist sehr groß , aber noch nicht be¬
kannt. Der Lokomotivführer und Heizer sind tot. —
Wie über das Eisenbahnunglück weiter gemeldet wird,
stürzte als der von Angers nach Pottiers fahrende
mtt Kurgästen dicht besetzte Zug bei Montreuil -Bellay
vorübersahren wollte , die Brücke von 40 Meter Länge
infolge Hochwassers ein . Die Lokomotive und alle
Wagen bis auf drei wurden in den Fluh gerissen .
Zahlreiche Reisende suchten sich durch Schwimmen zu
retten oder kletterten auf die aus dem Wasser ragen¬
den Bäume . Unglücklicherweise hatte das Hochwasser
sämtliche Boote fortgeführt, so daß die Rettung sehr
erschwert war.

Persien auf den Rat Englands .
London, 23 . Rov . Das Reutersche Bureau erfährt,

Persien hat in Uebereinstimmung mit dem Rate Eng¬
lands eingewilligt, die Forderungen des rusfischen
Ultimatums zu erfüllen und der persische
Gesandte in London hat dies dem britischen Aus¬
wärtigen Amt mitgeteilt. Noch heute soll das neue
persisch « Kabinett gebildet werden und sich unverzüglich
dem Medschlis vorstellen . Der Befehl zur Zurück¬
ziehung der Gendarmerie des Generalschatzmeisters
Chuster von dem Eigentum Schua es Saltanehs in
Teheran ist erteilt worden. Die Gendarmerie wird
durch persische Kosaken ersetzt werden. Auch erklärt
sich Persien, der höheren Gewalt nachgebend , bereit,
Rußland wegen des Zwischenfalls Schua es Saltanehs
um Entschuldigung zu bitten.

Russland und Persien .
Rescht, 23 . Nov. Drei Bataillone des Saljanregi -

ments sind in Enseli eingetroffen.
Die Eisenbahner im englischen Parlament .

London, 23. Nov . Das Unterhaus hat noch leb¬
hafter Debatte über die Eisenbahnersrag« mit 167 gegen
108 Stimmen eine von Lloyd George eingebrachte Re¬
solution angenommen, in der der Wunsch zum Aus¬
druck gebracht wird, die Regierung möge ihre guten
Dienste anbieten, um die Vertreter der Eisenbahn-
gesellfchaften und der Eisenbahner zu einer Besprechung
zu bewegen , in der darüber zu beraten wäre, wie die
von der nach dem Eisenbahnerausstand ernannten
königlichen Kommission gemachten Vorschläge am be¬
sten zur Ausführung gebracht werden könnten.

Monarchistisches Komplott in Portugal ?
Vigo , 23 . Nov. In Chaves ist ein monarchistisches

Komplott entdeckt worden. Alle Unteroffiziere der
Garnison hätten sich verschworen gehabt, in dem '
Augenblicke ihre Offiziere zu ermorden, wenn die
Monarchisten vor Chaves erscheinen würden ; ein Ser¬
geant sollte den Oberbefehl über die Garnison über¬
nehmen.

Japanischer Botfchafierwechfel.
Berlin , 23. Nov. Der hiesige japanische Botschafter

Baron Ehinda wurde zum Botschafter in Washington,
und der japanische Gesandte in Stockholm Sugimura
zum Botschafter in Berlin ernannt .

Revolution in Paraguay ?
Buenos Aires, 23. Nov. Wie die Zeitungen melden ,

ist in Paraguay eine revolutionäre Be¬
wegung ausgebrochen .

Reue Wirren in Mexiko.
Reuyort . 23 . Noo . Nachrichten aus Mexiko

zufolge hat Madero durch die Geheimpolizei davon
Kenntnis erhallen, daß General Reyos, Zapata und
Eomez einen Bund geschlossen hätten, um die Regie-
rung Maderos zu stürzen.

ZkaKenifch -kSrkycher Krieg.
Protest der Türkei.

ttemfiomtinopet , 23. Ro». (Wiener Korr . -Bureau .)
Nach Informationen aus türkischer Quelle hat dir
Pforte bei den Haager Slgnotarmächten
wegen der Bombardements von Akabah als eines nicht
befestigten Platzes protestiert. Ebenso hat die Pforte
nach dem Ministrrrat Einspruch erhoben gegen den
Wurf einer Bombe aus einem Aeroplan aus das
Hospital von Zuara . _

Sie Aevskukion in China.
Peking . 23. Noo . Die Ermordung von

Europäern in Schensie dauert an . Auch
zwanzigtausend Mandschus wurden hingemor¬
det. — Eine zweitägige heiße Schlacht bei Hankau
hatte für keine der beiden kämpfenden Seiten
ein Resultat . Fünftausend Tote liegen auf dem
Schlachtfelde von Hankau unbeerdigt .

Peking, 23 . Rov. Ein gestern erlassenes Edikt be¬
freit den Premierminister Puanschikai von der Not¬
wendigkeit der täglichen Audienz , und gibt ihm damit
größere Freiheiten , während es den Regenten noch
mehr in den Hintergrund treten läßt . Nach Berichten
aus chinesischer Quelle soll am 2V. November aus
Duanschikai ein Mordanschlag unternommen worden
sein. In einer Unterredung mit einem französischen
Berichterstatter soll Duansckikai aus die Frage , welche
Maßnahmen er zur Unterdrückung des Aufstandes zu
ergreifen gedenke, die Antwort erteilt haben, er werde
Verhandlungen anknüpfen, und wenn diese nicht zum
Z el führen, die Sacke der Nationalversammlung zur
Entscheidung anheimstellen. Dem Willen der Mehr¬
heit « erde er sich fügen muffen . Di« nach Peking ent¬
sandte Armee solle dazu dienen, die Aufständischen in
Schach zu Hallen . _

Sie Marokkofrage .
Der »olle ehrliche" D^roultzde gegen »Berlin "

vor Agadir .
Paris , 22. Nov . Der ehemalige Deputierte

Döroulede, der Präsident der Patriotenliga , hat an
den Präsidenten der Deputiertenkammer Brisson ein
Schreiben gerichtet , in dem er das Verbleiben des
Kreuzers „Berlin " vor Agadir bis nach der Abstim¬
mung über das deutsch-französische Abkommen durch
das französische Parlament als eine unertragbare De¬
mütigung und Herausforderung bezeichnet, die dem
französischen Volk und Parlament angetan werde .
Ich appelier«, so heißt es weiter in dem Schreiben, an
die Vaterlandsliebe Drissons und fordere ihn auf,
von der Tribüne der Kammer herab zu erklären, daß
di « Erörterungen über das deutsch-französische Ab¬
kommen solange aufgeschoben würden, als der Kreuzer
„Berlin " vor Agadir liege .

Wie England ln Oesterreich beurteilt wird .
Men . 23 . Rov . In Besprechung der Vorgänge

zwischen England und Deutschland aus Anlaß der Ma¬
rokkooerhandlungen knüpft die „Neue Freie
Presse " an die Depesche des deutschen Botschafters
Grafen Wolfs-Metternich, in der sich dieser über seine
Unterredung mtt dem englischen Staatssekretär des
Aeußern Grey äußerte , an und sagt : Seit dem Noten¬
wechsel zwischen Berlin und Paris , der mit der Be¬
gegnung des Königs von Preußen und des französi¬
schen Botschafters Benedetti aus der Promenade zu
Ems endete , ist niemals der Versuch gemacht worden,
Deutschland durch scharfe Worte einzuschüchtern . Der
englische Staatssekretär des Aeußern Sir Edward
Grey hat mit Deutschland gesprochen wie ein Mann ,
der geleitet von persönlicher Abneigung und Vor¬
urteilen das klare Zielbewußtsein verliert und frem¬
den Zwecken dienstbar wird. Die Welt hat es
offenbar nur den Bedenken besonnener Männer im
britischen Kabinettzu danken , wenn sie von einem furcht¬
baren Unglück verschont geblieben ist . Die Marokko¬
krise ist ohne jeden Zusammenstoß vorübergegangen
und jetzt entsteht die Frage , ob damit die Politik des
englischen Staatssekretärs der Vergangenheit an-
gehört oder ob sie fortwirten wird. Die deutsche Flotte
ist der böse Traum , der den britischen Schlaf stört.
Der jetzige deutsche Reichskanzler hatte große Lust ,
sich mit England über eine Begrenzung des Flotten¬
baues zu verständigen. Der englische Staatssekretär
des Aeußern hat aber die Keime der Versöhnlichkeit
zerstört. Nach den bösen Zwischenfällen des letzten
Sommers steht die Flottenfrag« wieder im Vorder¬
gründe. Sie ist leider die Frage der Zukunft. Die
beiden Völker können schwerlich noch so weiter neben¬
einander leben und die Verhältnisse müssen entweder
bester oder noch schlechter werden . Die Bedingung
für eine neue Flottenpolitik in Deutschland ist eine
ganz neue auswärtige Politik in England.
Das Echo der deutschen Veröffentlichungen in

England .
London, 23 . Nov . Die offizielle deutsche Dar¬

stellung erregt hier enormes Aussehen , denn sie wider¬
legt die Begründung der Rede des Schatzkanzlers
Lloyd George vollständig .

London, 23 . Nov . Am nächsten Montag wird der
radikale Flügel der liberalen Partei einen Angriff
gegen das englisch-französische Einvernehmen machen .
Die großen Provinzblätter kündigen an , daß die En¬
tente mit Frankreich als ein Defensiv , und nicht
als ein Offensiv - Dündnts zu betrachten sei.

Kapitän Faber gegen seine Krittler .
London, 22 . Nov . Kapitän Faber erklärte

einem Vertreter der „Evening News" in Erwiderung
aus die seiner Rede über die Krise zuteil gewordene
Kritik, er beharre bei seinen Mitteilungen, die auf
Aeußerungen einer unbestreitbar hohen Autorität b«.
ruhten . Er habe viele Briefe von Armee- und Flotten-
offizieren erhallen, in denen sie ihm für seine offen-
herzige Red« dankten . Ein wohlbekannter Flotten¬
offizier schreibe ihm : „Ich beglückwünsche Sir herz¬
lich zu Ihren Bemühungen, den chaotischen und sau -
len Zustand unserer Flottenverwal -
tung während der jüngsten Krise blohzustellen " Der
Interviewer fügt hinzu, Kapitän Faber wisse offen¬
bar viel mehr von d«r inneren Geschichte der Krise,
als er bisher 'enthüllt habe . — Mittlerweile wächst
das Erstaunen und der Unmut des britischen Publi¬
kums über die Gefahr, in welche die Entente mit
Frankreich das fast ahnungslose Land beinahe gestürzt
hätte.

Das Lord Veresford zu sag« , weiß .
London, 23 . Rov. Lord Eharles Beressord

hielt gestern abend in Portsmouth eine Rede , in der
er ausführte , die Lehre der letzten Krise habe gezeigt ,
wie notwendig es sei , in jedem Augenblick auf
plötzliche Feindseligkeiten gefaßt zu
sein . Berschiedene zur öffentlichen Kenntnis ge¬

kommene Tatsachen , die mit der Flotte im Zusammen-
Hang stehen, hätten bewiesen , daß England nicht
darauf oorberritet war (kl ). Er glaube zu-
oersichtlich, daß die jüngst gewonnenen Erfahrungen
die Regierung aneifern werden, einen Entwurf zu
unterbreiten , der für den Seekrieg einen Stab
schafft, welcher von Zeit zu Zeit an di» Flottenbedürf-
niffe erinnert . Während der Krise sei allerdings die
britische Flotte längs der Küste verteilt gewesen , aber
wir hatten keine militärische Bewachung der Werf¬
ten, der Munitionsmagazine , und was noch viel wich¬
tiger ist , jener Teile der Eisenbahn, wo der Ober¬
bau jeden Augenblick zerstört werden kann. Wir hat¬
ten keine Minensucher für die Häfen und unsere Der-
kehrsstraßen waren ohne Kreuzer, ungeachtet der
Londoner Deklaration, welche die Kaperei gestattet
und durch die unsere Berkehrsstraßen bei einem plötz¬
lichen Angriff abgrschnittcn werden können . Im Nor¬
den hatten wir keine Oeivorräte für die Torpedoboots¬
zerstörer und das Brennmaterial mußte ihnen erst von
den Schlachtschiffen überlassen werden. Ein solches
Richtgerüstetsein sei der Tatsache zuzuschreiben , daß
England keinen Kriegsmarine st ab hat, wie ihn
jede andere Nation besitzt .

London, 23 . Rov. Der frühere Lord der Admirali¬
tät Mac Kenna erklärte einem Berichterstatter der
„Daily News"

, der ihm einen Auszug aus der Rede
Lord Beresfords zeigte , die Behauptungen
Lord Beresfords seien vollständig unbegründet Cs
seien reichliche Oeloorräte im Norden Schottlands vor¬
handen und die Entsendung von Kohlen nach dem
Norden mit der Eisenbahn anstatt zur See sei ein
Versuch gewesen , der nickts mit dem französisch-deut¬
schen Konflikt zu tun gehabt habe .

Verschiedene Meldungen.
Berlin , 23 . Noo . Der 37 Jahre alte Emil Siegel ,

Direktor der Allgemeinen deutschen Kommisfionsbank-
A. -G . , Wilhelmstraße 37/38 und zugleich Geschäfts¬
führer der Synagogenbaugesellschast in Wilmersdorf,
ist seit Montag flüchtig . Nach den bisherigen Er¬
mittlungen hat er der Synagogenbaugesellschastetwa
50 000 °<l und der Allgemeinen deutschen Kommis¬
sionsbank etwa 100 000 unterschlagen .

München, 23. Nov . Der Prinzregent ist heute
vormittag in Begleitung des Prinzen Ludwig mit
kleinem Gefolge nach Äschasfenburg abgereist.

Prag . 23 . Rov. Wie aus Pilsen gemeldet wird,
sind P u I v er v or r ä te , die in einem Hause in Blowitz
untergebracht waren , explodiert . Das Haus ist
zum Teil zerstört. Durch die Explosion wurden zahl¬
reiche Häuser beschädigt und großer Schaden ange¬
richtet . Doch sind Menschenverluste nicht zu beklagen .
Die Ursache der Katastrophe ist noch unbekannt. Man
vermutet aber einen verbrecherischen Anschlag .

f. Genf, 23: Nov. (Priv .-Tel.) Die fr anzä fi¬
schen Postdiebe vom Zug Paris - Lyon sol¬
len sich in Genf oder Umgegend verborgen halten. Die
Polizei ist in Tätigkeit.

Florenz. 22 . Rov . Der Gerichtshof verfügte gestern
die sofortige Trennung der Ehegatten To -
selli . Das Kind wurde nicht der Mutter zugespro¬
chen , sondern den Eltern des Tosellt . Frau Toselli ,
die der Verhandlung selbst beiwohnte, konnte ihre
Wut nicht verbergen und verließ, ohne auf die Fragen
des Borsitzenden zu antworten , das Gerichtsgebäude.

Stockholm , 23 . Rov . Der Kronprinz hat sich
heute einer erfolgreichen Operation , die infolge
einer Blinddarmentzündung notwendig geworden war ,
unterworfen.

Tsstqlkmr, 2L Rov . Der neue Gouverneur des
Kiautschougebietes, Kapitän zur See Meyer -Waldeck,
Ist hier eingetroffen, von den Deutschen und Chinesen
auf das Herzlichste begrüßt.

Chikogo , 22 . Nov. Der ehemalige Offizier der
englischen Armee Belton , der sich seit einiger Zeit
mit Flugversuchen beschäftigte, stürzte gestern aus
einer Höhe von 400 Fuß ab und zog sich tödliche
Verletzungen zu .

Deutscher Reichstag.
Berlin , 23 . Nov . (Budgetkommission .)

Nach der Rede des Staatssekretärs v . Kiderlen-Wäch-
rer vom 17 . ds . Mts . werden jetzt auch die Reden
der Parteiführer Bebel (Soz .), Frhr . v . Hertling
(Ztr .) , Bassermann (natlib.) , Naumann ( steif .), Westarp
(kons.), Arendt (freikons .) , Ledebour (Soz .) bekannt
gegeben . Die Auffassung der Parteien , die darin zum
Ausdruck kam , haben wir bereits wiedergegeben und
da die Angelegenheit nochmals im Plenum zur
Verhandlung kommt , so kann jetzt von einer ausführ¬
lichen Wiedergabe der Ausführungen in der Kom¬
mission abgesehen werden.

Handel . Gewerbe und Verkehr.
Warenmarkt .

Kursblatt der Mannheimer Prodnktenbörse
vom 33 . November .

Die Notierungen sind in Reichsmark, gegen Barzahlung
per 100 lex bahnsrei.

Weizen, Pfälzer, neu . 21 .50 bis —
„ norddeutscher . 31.75 » 22 .—
„ russ. Azima . 23 .25 „ —
, Mka . 38 — „ 23 .25
» Krim Azima . 34.75 , —
„ Tagancog . . . . . . . . 23.— „ 23.W
» SaxonSka . —.— „ —
„ rumänischer . 22.25 » 22.75
„ mn . Winter . . 22.— „ —.—
„ La Plata . 32.50 „ 22.75

Kernen . 31 .50 „ —
Roggen , Pfälzer . 19.— „ 19.25

, russischer 19.50 „ —
„ norddeutscher . 19.25 „ 19.50

Gerste , hiesige . 22 .25 „ 22 .75
- PfälM . 22 .— „ 22 .50

Ruff. Futtergerste . 15.75 „ —
Hafer, badischer neuer . 19.— „ 19.25

„ russischer . 19.— „ 20 . »-
„ La Plata . 17 .75 „ —.—

Mais , Donau . 17 .50 „ —
» La Plata . 18. — „ —.—

Kohlreps , deutscher . 32.— „ —
Wicken . LO.— „ 21 .—
Kleesamen , Luzerne ital. 118.— „ 128.—

„ Provcnc. 130 .— „ 140 .—
„ Esparsette . 40.— „ 45.—

Pfälzer Rotklee . 158 — „ 16 :̂.—
Italiener Rotklee . 135.— „ 145 .—
Leinöl, mit Faß . . . 71 .— „ —
Rüböl , in ,^atz . 74.— „ —
Backrüböl . 80.— „ —
Fein- Sprit , I» , verft . ISO st, . . . 188.— „ —

„ 1a, unverst . 100 st» . . . 63.— „ —

Roh-Kartoffel -Sprit , »erst. 80 -88 . . 185.30 , —
» „ » unvrrst . 80/88 . . 63 .30 » —.—

Alkohol, hochgr. , iwverst . 92/94 . . . 63.30 „ —
„ . . 88/90 . . . 62.30 . —

(Nr . 00 0 1 2 3 4
Weizenmehl ^ ^2 — 31 .- 29 — 27.50 26 .— 23.—

Noggenmehl , Nr . 0 27Ä>, Nr . 1 25.—.
Tendenz : Getreide ziemlich unverändert .

Mannheim , 23 November . Leinsaat 33 .50 M . disponibel .
Fnttcrartikel Notierung ««,

ttleekien M . 10.50, Wiesenheu M . 9.50 , Stroh M . 5.—,
Welzen-Kleie M . 13. — , getr . Treber W . 14H0. Alles
>er 100 Kilo .

Terminkalender.
Freitag, den 24. November 1911.

2 Uhr : I . Hiichmann sen. , Auktionator , Fahrnis -
Versteigerung , Zähringerstr. 29.

2 Uhr : Herzog , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Ver¬
steigerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

2 Uhr : Sprich . Gerichtsvollzieher , Zwangs-Verstei¬
gerung im Pfandlokal Ltemstrage 23.

2 Uhr : Müller , Gerichtsvollzieher , Freiwillige Ver¬
steigerung, Edelshcimstraße 7 , Lagerhaus .

Tügesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den best. Inseraten erschen).

Freitag , den L -t . November .
Kolosseum , d Uhr Vorstellung .
Rcndenztheatcr . Vorstellung .
Welt Kinematograph . Vorstellmqz.
Mctropol Theater . Vorstellung .
Kaiser Kinematograph . Vorstellung .
Union Kino . Vorstellung .
Aentrat -Nllio . Vorstellung .
Lnxeum . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 2 Uhr bis 10 Uhr

abends.
Turngcmeinde . Mitglieder und Zöglinge , 8—10 Uhr,

Zenkraltnrnballe.
Mä merturuverein . H . Alte Herren-Riege , ste? bis

Uhr , Oberrealschule .
Museum . >8 Uhr ModerneKammerkunst Marya Delvard

und Marc Henry.
Bereinigte liberale Parteien , st-9 Uhr öffentliche

Veisammlung im GoNesaner Schlößle .
4 . Bad . Kyuologischcr Verein . Vereinsabend .

Vom Weller.
Wetterbericht des Zentralbureaus für Meteor »-

logic und Hydrographie vom 23 . Nov . 1911 .
Die Luftdruckverteilung hat sich seit gestern sehr

wesentlich verändert . Die über dem finnischen Meer¬
busen gelegene Depression ist abgezogen und jene über
Westfrankreich hat sich, soweit dies bei dem gänzlichen
Ausbleiben von Nachrichten aus dem westlichen Mit¬
teleuropa zu erkennen ist, weiter binnenwärts aus¬
gedehnt: zugleich hat sich der hohe Druck, der in der
letzten Zeit im hohen Nordwesten gelegen war , über
die Nordsee ausgebreitet . In Deutschland herrsch
bei vorwiegend östlichen Winden noch trübes , jedoch
meist trockenes Wetter . Di« Temperaturen sind in
Rorddeutjchland vielfach unter den Gefrierpunkt ge¬
sunken . Etwas kälteres und rauhes Wetter mit
stellenwersen Niederschlägen ist zu erwarten .
Bon der Meteorologischen Station Karlsruhe .

Nov . Lheri» M -5.
Frrrcht.

F-»cht Dü »

22 . N . 9U . T 739 .8 3,9 5 .7 95 NO bedeckt

23 .M . 7U. S
23 .Mt2II .

"
738,7 4 .5 b .4 8« M *
740,3 7,1 80 V

Höchste Temperatur am 22 . Nov . 3,9 , niedrigste in
der darauffolgenden 'Nacht 3I . 'Niederschlagsmenge am
23 . 'Nov . früh 2,2 mm.

Aus den Alpenländern, 23. Nov . Nach einem außer¬
ordentlichen heftigen Schneesturm und einer Kälte bis
zu 15 Grad , ist in den höheren Lagen des Alpen¬
gebietes seit gestern Föhn eingetreten, der einen
jähen Temperaturanstieg zur Folge hate. Säntis ,
Rigi , Pilatus und Gotthard melden nur mehr 1 bis 2
Grad Kälte; in tiefer gelegenen Orten herrscht Tau¬
wetter und Schneeschmelze . Genf berichtet IS Grad
Wärme . Da in den Bergen schon gewaltige Schnee-
Massen liegen (Gotthard und Säntis 80 bis 120
Zentimeter), besteht große Lawinen und Hochwasserge¬
fahr .

Wetterbericht der Deutschen Seewarte
vom 23 . Nov . 1911 , 8 Uhr vorm .

Stationen Baro¬
meter * Tverm.

SeUitz « Windrichtung
un« Starke Wetter

Borkum . . 759 -t- 1 4 2 NO 4 bedeckt
Hamburg . . . 599- 2 4 2 O 2
Swiucmünde 7584- 1 4 2 NW 2
'Memel . . . 755 -H2 4 3 NNO 3 wolkig
Hannover . . 758^" 1 — 2 O 4 bedeckt
Berlin . . . 75841 0 O 2 §
Dressen . . . 5741 4 2 NO 2
Breslau . . 75842 4 2 NNO 2 K
Metz . . . 750 - 1 4 3 NO 4 K
Frankfurt(M .)
Karlsruhe (B .)

752
750 -stl

4
4

2
5

NO 5
NO 3

wolkig
bedeckt

München . . . 50 3 O 2 wolkig
Zugspitze . .
Scilly . . .

522 - 1
751 4

4
7

SO 5
NO 6 bedeckt

Aberdeen . . 76341 -t" 2 NNW 3 Heller
Ile d'Aix . . — — —
Paris . . . — — —
Püssingen . . 75441 4 1 ONO 5 bedeckt
Helder . . . . 58 4 3 NO 7
Thorshaon 0 Stille heiter
Seybtssjord . , 60 — 1 Stille wolkenlos
Ehristiansund . 76041 4 2 SW 1 wolkig
Ckagen . . . 76143 — 2 NO 2 bedeckt
Kopcnbagen . 7604 2 0 NNO 2
Stockholm . . 758 4 3 — 6 NW 2 „
Haparanda 75341 — 12 N 2 wolkenlos
Archangcl . . 743 4 1 OSO 1 bedeckt
Petersburg . 747 4 3 WSW 1
Riga . . . 75042 4 3 St 1 Regen
Warschau . . 75644 4 1 N 1 bedeckt
Wien . . . 754 41 4 5 Stille
Nom . . . 754 — 1 4 20 OSO 5
Florenz . . . 752 4 17 O 3 k,
Eagüari . . 751 4 16 S 5
Bruidrsi . . — — —

Triest . . . 755 4 17 SO 2 bedeckt
Lugano . . . 753 9 NO 1 Regen
Nizza . . . — — —

Biarritz . . . — — —
Sainis . . . 553 — 1 SSW 8 balbbedcckt ^

SeschMche MNeiümgen.
Auf der „Weltausstellung für Hygiene

'

in Dresden 1911 wurde der „Chasalla '
Normal - Stiefel mit der „Goldenen A * »
daille " ausgezeichnet
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Lies und Dar.
Tragikomisch« vom kehlen Erdbeben. Bei Sinspelt

pcher Eifel wars. Zwei Wanderer sieht man die
ßtraße ziehen. Sie nähern sich einander , sehen sich
aber nicht wegen der herrschenden Dunkelheit. Da
sind sie beieinander — da aus einmal der Erdstoß.
Der eine verliert etwas das Gleichgewicht und stößt
aus den anderen . Der meint , er werde angefallen ,
and schlägt tapfer um sich: der erste glaubt nun das-
selbe und schlägt nicht weniger tapser

"
draus los, und

so entsteht eine regelrechte Keilerei . Das ist di«
Komik . Wie die Fama munkelt, soll die Sache noch
ein gerichtliches Nachspiel haben . Da» wäre di«
Tragik. Hoffentlich versShnen sich dir beiden, wenn
sie hören , wer der eigentliche Uebeltäter war .

Literatur.
Zum Verfolg der chinesische « Revolution wie aller

politischen Vorgänge in Ostasien bietet die soeben km
Verlag der Gothaer Geographischen Anstalt von Justus

Perthes « schienen« große farbenprächtige Karte vom
Schauplatz der chinesischen Revolution willkommene
Gelegenheit (Preis 1 Ut) . Der « erfasser ist wiederum
Prof. Paul Lanahsn » , der Herausgeber der
»Rilitärgeographie , dessen frühere Kriegskarten in
Hunderttausenden von Exemplaren den Weg über den
ganzen Erdball gefunden haben . Auch auf der vor¬
liegenden neuen Karte finden sich in gewohnter Klar¬
heit und Verläßlichkeit alle Einzelheiten verzeichnet,
die für den Verlauf der inneren Wirren Chinas wie
für ein möglicherweise notwendiges Eingreifen
europäischen Mächte von Belang sein werden .

der

Veran twortlich für die Redaktion: Joseph Straub ;
für den Inseratenteil : Paul Kußmann . Druck und
Verlag : C . F . MüllerscheHofbuchhgndluag
m . b . H., sämtlich i« Karlsruhe. Berliner
Berlin O-, Behrenstraßr 27.
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FleWtcklls
Uhlaudstraße S

Wirtschaft ^ Dragoner
wird am Samstag , den 85 .
und Sonntag , den 2 S . Nov .

prima jnngeS
Mast - Knhfleisch
Ms der Molkerei Reck ,

Muhlburg , ausgekauen,
das Pfund zu 7 -1

So lange der Vorrat reicht.

WM Mt
Forellen, Hechte, Schleien ,
Karpfen, Breseu , Barben ,

Bärsche »ud Backfische.

Fristik Usilik:
Salm , Zander , Holland.

Schellfische, Kabeljau ,
Merlans Rotzunge « ,

Scholle »
empfehlen zu billigsten Tages¬

preisen:
.

UMl

Sofienstrahe S4 ,
Telephon LI SS
und auf dem Markt.

Kochherde,
solide Konstruktion .

^>o » . ktlev » » ,
Erbprinzenstraße29.

Vas kutreil iniß keprilLi'eii
60 ^ LllwLsodinov und ülosssr -
lmtrwosckinen et«, et«, virä
bestens besorgt.

Xsri Kenmlorl ,
» evksoiller , Slvureostra »»« 12.

kssitisux M likone,
. ^ wrlienslrasss 16.
^eösn Oienstttg und Kroitex

8ekl3ok11sg.
s Qllr sll die bekannt roreüxl .

8vkI » vkKp >sttv ,
KM. einlLdet

k . 8ekwaidoI6 .
baten Nittsgstisell von 60 so.

frische Sendung , daS Stück v. 7*1- ^ an.
Garantiert reinen

Blutenhonig
per Pfund L .— .

Täglich frische, selbstgemachteEiernudeln.
Spanische Weine
offen und in Flaschen von 52 Ae an

per Liter empfiehl !

Franz hch ,
AmalienftraLe 48 .

d7orvs^->8«de, Osuisi -llo und
Lellieoiror mit bovvllkrtsu

Bindungen.
VollstSndige Lusrüstungsn für

Oaweu , Herren und blinder.

Vsrnvn -
LKi - Lvstum

aus stn-pttrierAllwem donkÄ-
dlanen >kitu«d oder I-oden ,

erprobte Normen und Krolle,
bestellend »ns ölneks , knrrev»
oder langem Beinkleid and ank-

knvptbsrem Book,
fertig oder ns«k Nass.

» Vl ' HIUSgS »»
Nvnnsn - NnLÜgV

aas la Nilitürlrikot ,
: : Nassarbsit . : :

Winiljsvksn
tur Damen and Herren.

vsmsn - u . Ksnnen -
8ki - 81 >efsl

Saodardeit , rvivgvnLkt , vassvr -
dicllt.

Tponlksu »

fLeuvlüieb
ISS.

Rsied illustr. IVintersport-
klatslog gratis.

Warnung!

kmil Beesig/itki.

Es existieren minderwertige Nachahmungen des be¬
kannten Scelig's kandierten Korn-Kaffees , lose oder
in täuschend ä'

.nlichen Paketen. Verlangen Sie
daher ausdrücklich Seelig 's kandierten Korn -Kaffee
in gelben Paketen mit roten Verschlußmarken und
achten Sie auf die Schutzmarke Stern und den
NamenSzug Emil Seelig . Weisen Sie im eigensten
Interesse alles andere zurück!

Lnokkerrogl . stoflisferant

FrieSried Klos
l . kolk L 8M 'r Iitrll-k« 18« l1»
kslssrstrsse «04 , Herr», tr.-kok ,

empffötill sein gi-okvs l^tgsp

sleoIM»
LUS k! vn srsisn u . boicannlssivn

itsulsvkvn u . suslsnälsoksn
ssLdrlkvn

LotteNe-Seifen
PsrfLmsrien
Loilette BrNkel.

Der dritte Waggon Hase« trifft Freitag früh ein und empfehle, so lange Vorrat :
Große Waldhasen . per Stück 3 .6V

„ Hasenrücken . . per Stück 1 .3V - 1 .50
„ Hasenschlegel . per Stück 65 —7V N

Hasenragonts bei ganzen Ragouts, ca . 2 Pfd . wiegend per Pfund 5V ^ ,
Obige Preise verstehen sich im Geschäft abgeholt. Bei Zustellung in die Wohnung berechne ich 10 ^ Botenlohn .

Jede Woche «usverkauft , daher stets frische Ware .
Rehschlegel «nd -Rücken in allen Preislagen . "WH

Fasanen , Wildenten , Rebhühner , Krammetsvögel .
Ferner empfehle :

5k ^ -» ks » s t ^ I* ks,L ^ I» l °ls : feinste Hatermaftgänse , « - bis
fsV vpfündisie , per Pfund nur «n Pfg .,
sranz. Welschhahne « und Henne«, Poularden , Stratzburger Bratgänfe (auch

zerlegt) , junge bnten , Hahnen , SnPPen - und Frikassee Hühner .
Diverse Sorten Kluß- «nd Seefische - WU

kaust man am besten und billigsten bei

Telei>H. M .ßchmzenßr . 23 _^ - M»« Eigene Geflügel -Maftanstalt. -
ZM- SS. Lei »« » Staub auf dem Markte . Versand «ach auswärts prompt .

n 1 JA? empdsnIL

^ M » v
Rsirmioksl nock oivksIplLttierts

LL LiO« v1ilv K3ffek- u . l 8 e86i-viee
Lüemtr.5 lückistlisisrrst. ^ eus Tonnen . — Drimn tzualitüt .

KsiscOf
"

,
Markt-« III I n » I

Jeden Dienet «« «nd Freitag
Schlachttag ,

sowie jede» Samstag
großes Ochsenschlachtfest
wozu sreundlichst einladet

Will ». Ziegler .

Rener Liiserhrs
"

Ecke Garte « n. Lessingstr.
Hewe Freitag

Schlachttag.
Von k Uhr ab

Schlachtplatte
wozu höfl. emlad^i

I . Müller ,
» Rener Kaiserhvf ".

^ bvavvvvv » » » » » » » d »v . >

dlWiiI IM
pegvnüd. dom Bimptd»dnkoü
jiileii virorkz »ai feeitri

Leklsobttsg !
Kalt!. Lkrst.

Wlt>Ükim -Wmint . j
Heute Freitag

Schlachttag
I . Murer .

öslsi MI . MgMcl!
iw ^ donnswsw ron 60 Btz. SN, ds-
ssidsr sollvnos ktaksnnimerier » mit
2 xuton Lillsi-ds pro Btund « 40

bei Diellt 50 Btz., «wpüokit
k'tonisn L.ang , r. alt. l-inclv ,

Boks Ldlsrslrssss und Arkol.
«tont» adonii

>/-9 Ullr
im Voroins -

lolral 2um

MsnrseliM'

killlllstL-
vstsr öom protsttarst klktäälllllllllA«

Sr . VurckisuolltIss 53r »t»ttru
6rst s - V«rlosung von 6lv-

brsuoksgoxsnstäiick «« kür Loads .
ll'roundo und 1lltors »»«» tva vitl -

kominen .
2u raklrsiokom Lsevoks ludst oia

«r« i- Von » t » «i«r.

fi,Z5vsmud

iso » /os ?H
Lpoitxistr links dor Ilksintsidalln

ontisnK . Tolopllon 1338.
Lowltag , dsn 26. llovsmdsr :

r ^siniugspist « dor
IV . Llanvsod. gvgoo V. lllannsell .

L^ ivn 1 ITllr.
D . Llaovseb. pe?oa IH. Nanasell.

Beginn ' r3 Illlr.
Voi »» nr « ig « »

krsltag , den 1 . vsromllsr :
» o «st « *vi '» sn,inl »»ng .

Karlsruher

>ksSbs>I - lMiL
(L V .)

II . d. Brotkktorat 8r . 6roLK . Hobelt dos
krinrsn kdariwiliLN von Badem ,

Boot« 9 Bdr : LInllllsn »
Van « In » » v « ua .

Lawsts ^, 25. Bovsmdor 1911,
naedmitrsxs 9 Bllr :

Iunion « « ven » sinw,ru « D>,
Lonvtsg, 26 . lllovvwksr 1911,

vori>>jt<Ä--s 9 Bdr :
fuSbsU - Uvbuug ,

vaekwittags : llustlllg -
Tiellpnnkt Durlnoksr Tor nrellw .

h-3 vdr .
Vonsnueigvi

Sonntaz:, 3. DWowdsr 1911,
nsodwittags 3br Bllr :
l-igsspl « ! gegen

Union AutlLsrl
ank unsorow Blak« .

Istselililck« 6rnierncle.
Freitag , 24 . Nov . : Abendgottesbienst

4«° Uhr.
Samstag , 25 . Nov. : Morgengottes¬

dienst 9 Uhr - Jugendgottesdienst
3 Uhr . Sabbat -Ausgang 5^ Uhr.

An Werktagen : Morgengottesdienst
7^ Uhr. Abendgottesoienst4-° Uhr.

Psrselitisckie Religion s-
geselllcbasl .

Freitag , 24. Nov. : Sabbat- Anfang
4-° Uhr.

Samstag , 25 . Nov . : Morgengottes¬
dienst 8 Uhr . Schülcrgottesbienst
2-° Uhr. Nachmittagsgottesdienst
4 Uhr . Sabbat -Ausgang 5" Uhr.

An Werktagen : Morgengottesdienst
6" Uhr. Nachmittagsgottesdienst
4« Uhr.

LI



prima
gewählte

prima handbelesene

B Sultaninen
Pfund Ms.70

Korinthen
Pfund Pfg .

Pfd.

Stück

40

Rosinen
45 ««d60

Nene gelbe
Citronen

5 und 6

Pfg.

Pfg.

lüsuv knbsvn
„ Voknvn
,, L-insvn
smpLsdlt fMissst

Osi «! I- ösvk
L 6rllsr8trL88« 26.

Ksbsttmsnlrvn .

Kskrss
Visller Msedlwg

k !ä . 2 .00

earlsdsäkr Msvdimg
kka . L.8V

WM
Iclwt«» Hi I

MM Mlkklie
I «snN

semioMle
Asdonx siedsr 9. De-vwdsr .

3W8 Oeläxvvion«.
45800 ^
Lllupts'svinn

2 UOOO ^
327 Dsvinns
ISOOO ^
2960 6etvinn»
10800 ^

smxLedlt l» tt .-Dv ternekmer

1 . ZMmei ',
!tr»»Urz >. l, l.s»zrtt« ,s IN.

»»»»»»»»«»»»»»»»»»»»»>»»«»»»»»»»»«»»»

LettvorlaZeo
dlk. 4>—. 5-2Z, S r ; , 8 .;o os» .

Ltttclc.

»»

I « S

»»»»»»>»»»»»»»«»»»»»»,»,,

keQ8tenmLn1eI
serüg nuv LutkLaxeo von

klk. 6 .— »o
»»»»»»»»»»»»»»»»»

LettäecLen

-sveiberlix von blk. 12 .50 -o.

LettrüclL>vanäe z»
von Mt . >4 . 50 »I» III "füll onä 8

Deioeo . «

H 8edäeeLen
io 'flick 0 . kersiscbeo klustero

von blk. 6 .— so.

vi ^valläeeNen s
io r -ot^ iex-v -be , ktürcb etc. s

?fpp >ci-ui-tus j
^ VOl ^p

PPILDPILUZP ^ H 2 . !
»

164. -
»

kirnOL MI 8L Z

8lolks
rur ^ ukei tiAULZ :

Tocke , kriese, klüsck « etc .

ÄeZenkeNs
ve !L, scbvsr, ooä farbig,

blk. 5 .—, 6. 2 ; , 7 . 50, 12.50 bis
25 .— gefüttert <iss Lrüclc.

^oZorakelle
beste Wsre io oreiü, »cbvsrr
uoä duot, klk. y .— , 12 .50, 15.—,

l8 .— etc .

von blk. IZ.- so .

» ekeüeckeo - Orieatllliscke
'
sepplcke !

klllscb , Lsmetbssr etc., kreis - 2 4 » ,
lageo >lk . 8.50, 10.— , ir .— , » kr- islsxeo Mc. 22.50, 26.50, Z7-- , 4Z - , 60.- , 85.- , uv .- , 150.- bi, 40V.- »

, ^ U8gesuckts 8tüeko . 6roüs ^ uswndl . Reelle LsclieounK. 815 .—, 18 .— bi, zo.—.

Sofa uvöl
LtutilNissen
blk . i .— di, 12 .—.

kreislitgeo dlk. 1.— , 2.— 0. Z .—
desooäer, preisvert, so Isnge

Vorr»t.

Gelegenheitskauf
in Schuhwaren für Herren , Damen und Kinder,
dauerhaftes Fabrikat , in allen Größen , nur moderne Fassons ,
sowie Winterschnhwaren , in Kamelhaar , Filz und
Lodenftoff zu Versteigerungspreisen .

W. Krüger, Auktionator,
Adlerstrahe 4V.

H

Me MISlM

MMMclle
MeW

Mniiigen etc
.

treten bsuts in bslranut lebsudkrisoksr ^Vars sm
bsi

Ileriii
. lliiniling

Nokllekeraal NMerNraSe HO.
prompter Versand .

Wegen Todesfalls setze ich den Ausverkauf meines großen
Lagers in Lederwaren fort und gewähre 10— 25 °/g Rabatt .

Zugleich empfehle ich mein großes Möbel - und Polster¬
warenlager sowie alle Sorten Linoleum zu ermäßigten Preisen.

_ Ar. Guthörle, Krenzstraße 26 .
Lrokbsrrogl . Hoflieferant smpLsdit grosse ^ asvall

Frieüriek Zlos ÜÜÜkkII , NöllÜkk
k. «»ii L Sil,»'» Mrn-kLiM-iis für Lckirme u. Lloeke ^
Kaiseestesks 104, Inermtl.- cN«, ckrs «« 'sc^recksnsteir t̂irs/'M^ NAe-r.

sO
" "

s WMW M WM .
Kegevnüet 1900 .

Ivbaber kbenksnrl Il/Ivzfei»,
konresslonisi'tei' Ksmmeefägve ,

N»nl»i' uke , Ksiseesteusss SZ, paeteeee.
iLlepdou 2977 (lloeul 2impsse.)

V««-<Ng »»ng jaglivk «^ Ni-1 Ungareisl «»»
„nlan «» «ilgsNsililslei- Kansnlk«,

keliamilluig
allsr Lrnnkdeitsll äured ^ ntur-
bsilwotbcxls.

kuslsv Kknring ,
klsgnetvpstli inil lisIm-KMliniIigel',

8t6 funi6N8trLS8S 41 I.
Lprsodollllläsn : 10—5 Ildr.

Fleisch
prima, fett , wird morgen Samstag
auf dem Wochenmarkt, unterster
Stand beim Rathausbogen, aus -
gehauen , per Pfund 6 «» Pfg.

gseo

§kl// 6/7 ^ a//b 6
o's/c^so mao am -sstso üs»

4 ^ . ^ > 6, am / ./«/e///i/atr ,
kre/«/a§s 6/, E . S.20 per

Prima

Lpkise -ÄMcl
Zentner Mk. 4 .— frei Keller
Llhwrilleziilht Md Mißiißalt

Ettlingen
Bulacherstraße 63 . Telephon 23S.

nsu gsdaesn
stellt man auf, rvenn man auk

»SM WI -
'

f - tt »
§escklsken Kat.

leitei' ge« iHiilIii: Iie kolste,'. »Sei' tlettenmt « ii-ß

io Iksi-i-m latent - Lpi 'liligs^ r!,' - Knr1 Wgesi -bsitkt.
pstenlsinNiv », gesOküt-t.

^ sgseksus u . ^ ödslbsnellung
PKNippatna » » « IS . l ^sispNon IKSS .

Isll . visom -uarbsltsoäeo Nüsts vsräsii Marxens »bxsdolt u. absnäs abxvlleksrt '

6u1 » eil !

Ssmstsg , 6sn 25. ck» . b» t, .
sbens , ^29 llkr

im Vorvinslolt - I , «^ lto
Lrausrsi Lammsrsr " :

I)is dlitxlieäer mit idrsn rrsrt .
^ nxsdvrixso treräsn -n -sdl-
ivieker Lstoilixnnx trennäl.
ewxelaäeo . 0sr 7urnr ->1.

LostSsüL -rdoLtor
Va!ä8iras8s 30.

^ ns äsm rsieddaltixsn 7?axesxroxrLmm sei xan- dssoiiäsrs
dsrrorxsdobsu :

slap-nisskss Lliwoäram».vss KLüdsrs Iiisde .
Vas llostiim im I-snlo äor gsiteu. Von Kedosiäsrmsistsr kssosnlt

rosommovxsstsllt .
Vas VraeL äes vaMkers „koedueL".

Imposant« Hatorso^lskm «.

I « !
LvkUIvnslnsssv L2 , keliv Kostliksll ' .
Rur noed tieul « — nur tür Drvnedsens äas sparmsnästs

Oetoktir-Drsma

On . ksr el lillms,
llsr Rampk -visedsn Vsrdrsedsrn vnä Detektiv ist so spannenä,
vie man ssinesxlsicden ooed niedt in Isbenäen Liläsrn xesedsn bst.

i/kllcik«

6es

WAHHSk - IlWN

OemL6 Vc>rstan6s -
bescliluk werden suck
aus dem diesjäkriZen

stecknunsssjakr

NÜ.
und -war :

1 Prämie von 50V
l -- 200
I »r wo
4 » ä so

10 r» r» 20 »
so r» 10 o

l00 » 5 >>
2000 L 2 i^ Ic. u . I i^ lc.
auk 8ärntl. im Satire 1911

sus§e§ebenen

verteilt.
lVUt der Xnrakl 8olcker

Outsclieine

epiiölm 8iek «He klmeen
und wolle man darum
im ei^engten Intere88e

ksIkinkSulen älvKssvlMe
unssrsr «litLllsäer bsrüolc-

sivkii§sn .

I!
und

de8 pabatt-8par-Vereins
Ksrl8ruke annelunen .

Der Vorslanö .

Frische sranzöfische

AM
s Pfund 35 Pfg.

S Pfund 40 Pfg.

.! Pfund 45 Pfg.

Westindische

Mm »
Pfund 35 Pfg.

Neue

Mlicmil
(Kastanien)

Pfund 16 Pfg.

4»
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